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Kreatives zum Osterfest 

Projekt Restwert –
Filiale in Bülach

Gartenpflege auch in 
Bassersdorf



Der Lenz lässt grüssen
Die Natur erwacht zu neuem Leben – unsere fröhlichen, handgemachten Grusskarten und unsere 
Oster geschenke machen Lust auf Frühling.  

Kreativatelier
Karte «Blumenstrauss» diverse Farben, CHF 7.50
Karte «Glückwünsch», grün, CHF 5.50

Wisli-Turnbeutel zum Bemalen CHF 10.00
30 x 38 cm aus natürlichen Baumwollfa-
sern, lassen sich nach Belieben bemalen  
(Stifte im Preis nicht inbegriffen).

Servietten-Osterhasen CHF 14.00
Von Hand gesägt und bemalt, 2er-Set

Holz-Chlüppli CHF 9.00
Bunt bemalte, fröhliche Holz klammern 
aus unseren Tagestätten

 

Blumenmagnete CHF 9.50 (4er-Set)
Der beliebte Wisli-Longseller im 4er-Set 
in orange-rot oder grün

Das Beewax CHF 18.00
Umweltfreundliches, antibakterielles  
Bienenwachstuch als natürliche  
Alternative zur Frischhaltefolie

Tawashi Küchen-Schwamm CHF 12.00
Nützliche kleine Küchenhelfer, die aus  
gebrauchten Textilien in unseren Werk-
ateliers hergestellt werden

Stoffhuhn, CHF 15.00
Die handgenähten Hühner sind los 
und sorgen an Ostern für gute Laune. 
Diverse Farben, Höhe 12 cm

Weitere Produkte finden 

Sie unter wisli-shop.ch.

bestellungen@wisli.ch

Oster-Piepmätze CHF 19.00
Bringen Farbe an Ihren Osterbaum 
oder Ostertisch, 3er-Set assortiert



Gartenpflege Stiftung Wisli steht für: 
• Professionelle Auftragsabwicklung 
• Verlässlichkeit
• Speditive Arbeitsweise
• Marktgerechte Preise 
• Soziales Engagement 

Mit Ihrem Auftrag leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag zur sozialen Reintegration von Menschen 
mit einer psychischen Erschütterung.   Rufen 
Sie   uns an und vereinbaren Sie ein kostenloses 
 Beratungsgespräch. 

Bassersdorf
Tel. 043 411 45 24
Fabienne Meier, gaertnerei@wisli.ch

Bülach
Tel. 043 411 45 45
Paul Wettstein, gartenpflege@wisli.ch 

wisli.ch/gartenpflege

 

Gartenpflege neu im 
Raum Bassersdorf
Das Team Gartenpflege Wisli in Bülach ist all-
seits beliebt – die Auftragsbücher sind stets ge-
füllt. Neu können wir das beliebte Angebot für 
Gartenbesitzer und Liegenschaftsverwaltungen 
auch im Raum Bassersdorf anbieten. 
Fachgerecht und nachhaltig führen wir Unter-
haltsarbeiten in privaten Gärten, bei Institutionen, 
Unternehmen sowie Gemeinden termingerecht 
aus. Mit modernem Know-how und Flair für Pflan-
zen verwandeln wir Terrassen und Dach gärten in 
blühende Oasen. Durch unsere natur verbundene 
Vorgehensweise werden Grünflächen zu Er-
holungsgebieten für Mensch und Natur. Mit lei-
sen, akkubetriebenen Maschinen schonen wir Ihre 
Ohren und tragen zu einer Reduktion der Lärm-
belastung bei.  

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 und
13.00 bis 17.00 Uhr

«Es grünt so grün»
Die neue Gärtnerei Wisli in Bassersdorf wächst und gedeiht. Im vergangenen Sommer wurden brachlie-
gende Flächen nutzbar gemacht und das Sortiment konsequent auf naturnahes Gärtnern um gestellt. 
Bei der Schädlingsbekämpfung wird auf die Wirkung von Nützlingen gesetzt. Dieses Jahr sind erst-
mals selbstgezogene Frühlingsblüher wie auch Gartenzubehör im Angebot. Neu bietet die Gärtnerei 
Wisli ab sofort Gartenpflege im Raum Bassersdorf an. Das neue Team wird von Fachmitarbei terin 
Fabienne Meier geleitet.

Fabienne Meier, Teamleiterin Gartenpflege Wisli Bassersdorf, im Einsatz.

«Jede bruucht sy 
Insel»
Wir versteigern Palmen und grosse 
Topfpflanzen. Diese wurden uns nach 
der Überwinterung in der Gärtnerei 
Wisli von ihren Besitzern überlassen.  

Versteigerung ab 18. März unter 
wisli.ch/projekt-restwert



Gartenpflege Wisli – die grünen 
Macher
Unter der Leitung von erfahrenen 
Gärtnern pflegen und hegen unsere 
engagierten Teams alles, was grünen 
und blühen soll. Bei der Arbeit in 
Privat gärten verzichtet die  Stiftung 
Wisli neu auf den Einsatz von 
 chemischen Giftstoffen (Pestiziden), 
um damit die Artenvielfalt in den 
heimischen Gärten zu fördern.

Kontakt Bülach: 043 411 45 45
gartenpflege@wisli.ch

Kontakt Bassersdorf: 043 411 45 24
gaertnerei@wisli.ch

Gute Vorbereitung ist alles!

Die Sonne lockt, es gibt schon viel zu tun 
im Garten. Im März steht die Pflege des 
Werkzeugs, von Geräten und Maschi-
nen an. Das heisst: Gartenwerkzeuge 
warten, reinigen, reparieren, den Rost 

entfernen, einölen und schärfen. Bei Maschinen 
wie Rasenmäher oder Heckenschere empfeh-
len wir eine professionelle Wartung. Erde, Dün-
ger, Hilfsmittel usw. erhalten Sie in der Gärtnerei 
Wisli in Bassersdorf. Ausserdem ist es Zeit, eine 
Bestandesaufnahme zu machen. Welches Gehölz 
sollte geschnitten werden? Gibt es Schneebruch-
schäden zu beseitigen? Sie können sich jetzt 
schon Gedanken machen, welche Pflanzen in Ihren 

Garten passen, wie er aussehen soll, welche Tätig-
keiten sie selbst machen können und für welche 
Arbeiten sie professionelle Unterstützung benö-
tigen. Die Teams vom Wisli Gartenunterhalt – in 
Bülach und neu auch in Bassersdorf, unterstützen 
Sie dabei gerne.

Tipps verfasst von Manuela Stebler, Teilnehmerin 
Bürozentrum Wisli

Das Hauswartungsteam Wisli empfiehlt 
folgende Tipps! Saubere Plättlifugen: 
10g Backpulver oder Salmiakgeist mit 
Wasser anrühren. Diese Paste mit einer 
alten Zahnbürste auf Fugen verteilen, 

abspülen. Fugen sehen wie neu aus. Spiegel ohne 
Streifen: Spiegel mit der Schnittfläche einer rohen 
Kartoffel einreiben, abspülen, mit Küchenpapier 
abtrocknen. Glänzende Glasduschwand: Glas mit 
in Essig getunktem Küchentuch reinigen, abspü-
len und nachtrocknen. Freie Abflussrohre: 4 EL 
Backpulver in den Abfluss, unmittelbar danach 1/2 

Frühlingsputz leicht gemacht! 

Gartentipp  

Tasse Essig-Essenz nachschütten. Wenn es nicht 
mehr sprudelt mit 0.5l Heisswasser nachspülen, 
wiederholen falls nötig. Angebrannte Milch im 
Topf: Wenig Cola, wenig Wasser mit 10g Backpul-
ver aufkochen, abkühlen und reinigen. Dörrobst-
motten in Schränken: Betroffene Lebensmittel 
entsorgen, Schränke mit purem Essig reinigen. Der 
Essiggeruch verduftet - mit ihm auch die Motten.

Hauswartung Wisli – sauber  
dank Profis
Das engagierte Team von 
 Hauswartung Wisli hält Liegenschaf-
ten in Schuss. Immobilien, Gebäude- 
und Firmenareale werden zuverlässig 
gewartet und anfallende Umgebungs- 
und Unterhaltsarbeiten im Innen-  
und Aussenbereich prompt erledigt.
Kontakt: 043 411 45 45  
hauswartung@wisli.ch

Haushaltstipp  



Stiftung Wisli in Zahlen
•  1984 als Verein für Sozialp sychiatrie 

Zürcher Unterland (VSPZU)  
gegründet.

• 173 Fachmitarbeitende

•  230 Mitarbeitende in geschützten 
Arbeitsplätzen

•  146 Nutzerinnen und Nutzer der 
Wohnangebote

•  788 Massnahmen zur Arbeits-
integration

•  18 Standorte
  
 

Rose, Claus und Otmar, wie habt ihr Euch 
damals kennen gelernt?
Otmar Wäger: Claus und ich haben uns 1986 in 
einer Fortbildung am Institut für Ehe und Fami-
lie in Zürich kennen gelernt. Rose und ich kennen 
uns seit 1985. Wir haben zusammen am Psychi-
atriezentrum Hard gearbeitet und später an der 
Krankenpflegeschule unterrichtet. Die gemein-
same Praxis haben Claus als Psycho loge und ich 
als Psychiater im Jahr 1991 mit einer Kollegin in 
Bülach eröffnet. 2015 kam Rose als Kunstthera-
peutin dazu.

Warst Du damals schon Stiftungsrats präsident?
Otmar Wäger: Nein. 1984 ist der Verein für 
 Sozialpsychiatrie Zürcher Unterland (VSPZU), der 
Vorläufer der Stiftung, durch Fachleute der Sozial-
psychiatrie gegründet worden. Damals konnten 
Klienten während eines Klinik aufenthalts einer 
Beschäftigung nachgehen, doch mit dem Klinik-
austritt war damit Schluss. Viele fielen deswegen 

in ein Loch. Eine Tagesstruktur fehlte. Dagegen 
wollten wir vom VSTZU etwas tun. Im Zentrum 
stand die «tätige  Gemeinschaft» – mit eigener 
Werkstatt und späteren Wohnangeboten. 1998 
habe ich das Präsidium übernommen.

Wie sah die Zusammenarbeit zwischen Euch 
und der Stiftung aus?
Claus Herger: Nach Werken und Wohnen kam im 
Jahr 2000 die Arbeitsintegration bei Wisli dazu. 
Es entstand eine fruchtbare Zusammenarbeit mit 
den Case Managenden von We-Care durch gegen-
seitige Zuweisung und fachlichen Austausch. 
Rose war lange Jahre im Vorstand des VSPZU und 
hat später die Tagesstätte  sowie das Werkatelier 
der Arbeitsintegration mitaufgebaut.

Und wie ist die Textwerkstatt entstanden?
Claus Herger: Wir lernten eine Biologin kennen, die 
eine ansprechende Zeitschrift mit Down syndrom-
Betroffenen herausbrachte. Die Idee hat uns ge-

Die Wisli-Pioniere von links nach rechts: Rose Herger, Claus Herger und Otmar Wäger

Verdienter Ruhestand für Wisli-Pioniere
Otmar Wäger gehört zu den Gründern der Stiftung Wisli und war 22 Jahre ihr Präsident. Durch ihn wur-
de Wisli zu einer wichtigen Sozialinstitution des Zürcher Unterlandes.  Das Ehepaar Herger hat Wisli 
mitgeprägt und die «Textwerkstatt» ins Leben gerufen. Sie haben Menschen der Stiftung dazu ermu-
tigt, ihre eigenen Worte zum Ausdruck zu bringen. Alle drei sind Pioniere der Sozialpsychiatrie und 
massgeblich am Kampf gegen Stigmatisierung von psychisch erschütterten Menschen beteiligt. Ende 
Jahr haben Otmar Wäger, Rose und Claus Herger ihre Ämter an Jüngere übergeben.  



fallen und bei der Recherche ergab sich, dass es 
noch kein vergleichbares Projekt mit Psychiatrie-
betroffenen gab. Wir wollten  diesen Menschen 
eine Stimme geben und  haben mit Unterstützung 
von Otmar sowie der Stiftung die Textwerkstatt 
gegründet.

Wurde es Euch in den 14 Jahren nie langweilig?
Rose Herger: Im Gegenteil! Wir haben zusam-
men gelacht und aufeinander geschaut. Es war 
ja kein Therapieangebot, diese Schreibwerkstatt, 
sondern ein Ort des Austausches, der Selbster-
mächtigung und des Miteinanders. Wir durften 
zwei Bücher, einen Film und diverse Lesungen u.a. 
vor Fachpublikum realisieren. Das waren teils sehr 
berührende Momente sowohl für die Teilnehmen-
den wie für uns. Zum Staunen brachten uns auch 
immer wieder die Texte, die im Laufe der Jahre 
entstanden sind. Es war ein Ort, an dem wir ein-
ander als Menschen begegnet sind.

Dem würde man heute Recovery-Projekt sagen 
Rose Herger: Ja, das war es. Wir haben Reco very   
und den Austausch auf Augenhöhe gelebt, ohne 
den Begriff zu nennen.

Otmar, nochmals zurück zur Stiftung. Könnte 
man «Wisli» als Dein Lebenswerk bezeichnen?
Otmar Wäger: Lebenswerk, das ist ein gros-
ses Wort. Für mich stand die Vernetzung und 
der Austausch mit andern immer im Zentrum. 
 Allein in der Psychiatrie zu arbeiten war für mich 

Am 1. April eröffnen wir unsere neue Filiale 
von Projekt Restwert in Bülach. Das Projekt 
ist vor gut einem Jahr in Winterthur gestartet 
und hat seitdem Erfolgsgeschichte geschrie-
ben. Durch das innovative und bewährte Fran-
chisekonzept können Menschen mit psy  chi schen 
 Erschütterungen administrative und logis tische 
Berufskompetenzen für den Wiedereinstieg im 
freien Arbeitsmarkt trainieren. Sie verkaufen 
Gebrauchtwaren im Namen von Kundinnen und 
Kunden über Ricardo.
Das Angebot in Bülach wird neu zwölf Arbeitsplätze  
für Menschen mit psychischen Beeinträchtigun-
gen umfassen. Die Annahmestelle an der Bahn-
hofstrasse 44 in Bülach bleibt weiterhin bestehen.

Waren zu verkaufen?
Liegen auf Ihrem Dachboden oder in Ihrem Kel-
ler  funktionstüchtige und gut erhaltene Dinge, 

die darauf warten, wieder gebraucht zu werden? 
Wir sorgen dafür, dass diese zu Menschen gelan-
gen, die deren Wert neu aufleben lassen. Ihre Ge-
brauchtwaren werden bei uns erfasst, foto grafiert 
und mittels Inserats online gestellt. Die verkauf-
ten Gegenstände werden an die neuen Besitzer 
geschickt und die Abrechnungen elektronisch 
 erstellt. Sie als Eigentümer oder Eigentümerin er-
halten mindestens 70% des Verkaufserlöses, der 
Rest deckt einen Teil der Unkosten. 

Wir nehmen Waren gerne in Empfang, die noch 
gut erhalten sind (alles ausser Bücher, DVDs, 
Kleider und Sperrgut). WICHTIG: Bitte melden 
Sie Ihre Waren vor dem Vorbeibringen unbedingt 
telefonisch unter einer der angegebenen Telefon-
nummer an.

www.wisli.ch/projekt-restwert

nicht erfüllend. Ich habe mich immer gefragt, 
was können andere besser und wollte von  Ihnen 
 lernen. Den Austausch, auch kritischen, emp-
fand ich als bereichernd. Und «Wisli» ist in all den  
36 Jahren stetig mit gewachsen und hat sich mit-
entwickelt.

Du bleibst der Stiftung aber treu?
Otmar Wäger: Ja, als Stiftungsrat bin ich an der 
Weiterentwicklung nach wie vor interessiert. 
Der neue Präsident hat ein gutes Gespür und die 
 Stiftung mit COVID-19 bewiesen, dass sie wider-
stands- und anpassungsfähig ist. Sie wird kom-
menden Stürmen trotzen.

Rose, Claus und Otmar: Wir danken Euch im 
 Namen des Stiftungsrates, der Geschäftsleitung 
und aller Fachmitarbeitenden von Herzen für 
Euer langjähriges Engagement, den Respekt und 
die grosse Liebe, die ihr den Menschen der Stif-
tung Wisli in all den Jahren entgegengebracht 
habt.

Die Textwerkstatt von Rose und Claus Herger wird 
innerhalb der Stiftung Wisli weitergeführt. Aktu-
elle  Daten finden sich unter www.wisli.ch/freizeit.

Mark A. Wisskirchen hat seit 1. Januar  
2021 das Präsidium des Stiftungs-
rates übernommen. Er wird in der 
nächsten Ausgabe des Wisli-Maga-
zins vorgestellt. 

Peter Frehner, langjähriger Wisli-Stif-
tungsrat, wurde neu zum Quästor 
gewählt. Ausserdem zählt der Stif-
tungsrat seit Oktober 2020 drei neue 
Mitglieder: Gioia Biber, Angie Romero 
und Claude Egger. Wir wünschen al-
len Stiftungsrätinnen und -räten viel 
Freude mit Ihren neuen Aufgaben.

Projekt Restwert Bülach
Solistrasse 74, 8180 Bülach
Tel. 043 411 46 02 (Ab April 2021)

Annahmestelle Bülach
Bahnhofstrasse 44, 8180 Bülach
Tel. 043 411 45 45

Projekt Restwert Winterthur
Neuwiesenstr. 20, 8400 Winterthur
Tel. 043 411 46 00

Projekt Restwert erhält Filiale in Bülach

So einfach – wir erledigen 

Ihren Warenverkauf bei 

Ricardo!



Die bisherigen Abteilungen «Mechanik» 
und «Elektromontage» der Stiftung ha-
ben zur Abteilung «Elektromechanik» 
fusioniert. Die Werkstatt befindet sich 
neu an der Südstrasse in Bülach. Unter 

fachkundiger Leitung biegen, bohren, bestücken, 
crimpen, drehen, fräsen, justieren, lö ten, mon-
tieren, schweissen und verdrahten unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter einfache und 
technisch anspruchsvolle Einzelprodukte sowie 
Klein- und Mittelserien. Versiert und hand werklich 
geschickt, fertigen sie Ihre Präzisionsaufträge in 
unserer  professionellen Werkstatt gemäss Ihren 
Vor gaben. 

Was dürfen wir für Sie tun?

• Aufbau von Kleinsteuerungen
•  konventionelle Metallbearbeitung wie  

Bohren, Drehen, Fräsen, Schweissen von 
Stahl

• Baugruppen- und Gerätemontage
• Kabelkonfektion: verdrahten, crimpen
• Lötarbeiten, Prints bestücken
• Kontroll- und Justierarbeiten
• Zusammenstellen von Montagesets
• Revisionen, Reparatur
• Wartungsarbeiten

Was immer Sie suchen – wir machen es möglich
Geht nicht, gibts nicht! Gemeinsam finden wir 
eine auf Sie abgestimmte Lösung. Mit Sorgfalt 
und Geschick setzen wir die Aufträge nach Ihren 
Vorstellungen in die Tat um. Sie können sich auf 
uns und unsere Mitarbeitenden verlassen! 

Nehmen Sie unverbindlich Kontakt mit uns auf:
Tel. 043 411 45 54, elektromechanik@wisli.ch

Neu: Elektromechanik Wisli – 
Präzision nach Mass und in Serie

Tobias Büchi, Teamleiter Elektro-
mechanik



Drei E-Bikes im Abo – für nur CHF 276.–/Monat

Exklusives FirmenangebotIm Wisli-Abonnement – exklusiv für Firmen – 
sind drei hochwertige E-Bikes enthalten. Sie 
müssen sich um nichts kümmern, denn die 
Mitarbeitenden der Velowerkstatt Wisli sind 
um den Unterhalt Ihrer Fahrzeuge besorgt. 

Kosten: lediglich CHF 92.00 pro E-Bike/Monat ab 
einer Buchung von drei Fahrzeugen. Ermöglichen 
Sie Ihren Mitarbeitenden mehr Bewegung im Be-
rufsalltag und stellen Sie noch heute Ihre Firmen-
veloflotte mit uns zusammen.

• Jederzeit top E-Bikes 
•  Inkl. Service und Reparaturarbeiten  

zzgl. Ersatzteile
• Gratis Probemonat
• Inkl. soziales Engagement

Mehr Informationen:
Tel. +41 43 411 45 56 oder
velowerkstatt@wisli.ch

Mit Ihren Spenden bewirken Sie Grosses für  
Menschen in unserer Region.
Ihre Spenden oder Legate werden direkt zum Wohlbefinden unserer Klientinnen und Klienten eingesetzt. Denn 
nicht alle Ausgaben sind durch die Beiträge der Invalidenversicherung oder Kanton/Gemeinden gedeckt. Für 
diesen Fall hat die Stiftung Wisli den «Fonds für kleine Wunder» eingerichtet.

Unser Spendenkonto: IBAN CH36 0070 0110 0041 0267 5 

Die Stiftung Wisli mit Sitz in Bülach engagiert sich seit über 35 Jahren für 
die soziale und berufliche Integration von Menschen mit einer psychischen 
Beeinträchtigung. Sie bietet eine breite Palette von Dienstleistungen in 
den Bereichen Wohnen, Arbeit und Arbeitsintegration.

Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Spende.

Martin Bieber, Geschäftsführer
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Frühlings-
Spende

Spenden mit TWINT Spenden per Banküberweisung

QR-Code Banking-App


